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Die Gemeindeverwaltung informiert

Anliegen werden nur nach vorheriger Terminverein-
barung (online oder telefonisch) bearbeitet. Melden Sie
sich beim jeweiligen Sachbearbeiter für einen Termin.

Rathaus (Vorwahl 07123)

Bürgermeister
Volker Brodbeck 93 39-11
E-Mail: info@grafenberg.de

Assistentin des Bürgermeisters, Standesamt, Geschäftsstelle
Gemeinderat, Öffentlichkeitsarbeit, Mitteilungsblatt, Wahlen
Sabrina Hielscher 93 39-11
E-Mail: s.hielscher@grafenberg.de

Kämmerei; Finanzverwaltung
Luigi Sileo 93 39-17
E-Mail: l.sileo@grafenberg.de

Erika Schröder 93 39-19
E-Mail: e.schroeder@grafenberg.de

Versicherungen, Steuern, Abgaben
N.N. 93 39-20
E-Mail: info@grafenberg.de

Kasse, Feuerwehr
Elke Neuleitner 93 39-14
E-Mail: e.neuleitner@grafenberg.de

Bauamt, Wasser, Liegenschaftsverwaltung
Dagmar Jäger 93 39-13
E-Mail: d.jaeger@grafenberg.de

Haupt- und Ordnungsamt
Ilja Schell 93 39-18
E-Mail: i.schell@grafenberg.de

Bürgerbüro, Friedhof, Gewerbe, Belegungsplan Halle/Kelter
Anne Dürr 93 39-16
E-Mail: a.duerr@grafenberg.de

Bürgerbüro
Theodora Dalipi 93 39-31
E-Mail: t.dalipi@grafenberg.de

Personal, EDV, Digitalisierung
Melanie Baumann 93 39-26
E-Mail: m.baumann@grafenberg.de

Kindergarten, Schule, Flüchtlinge, Ordnungswidrigkeiten
Michaela Lang 93 39-15
E-Mail: m.lang@grafenberg.de
Auszubildende
Anna-Maria Schlosser 93 39-21
E-Mail: a.schlosser@grafenberg.de 
Zentrale Rathaus / Fax 93 39-0 / 9339-33
E-Mail: info@grafenberg.de
Internet: www.grafenberg.de

Ortsbücherei 3 61 25
Di. 16.00 Uhr - 18.30 Uhr;  Do. 15.00 Uhr - 17.30 Uhr

Bauhof 3 53 49
Rienzbühlhalle 3 41 85
Kindergarten Brunnäcker 36 75 20
Kindergarten Jörgle 3 45 25
Kindergarten Rienzbühl 3 53 51
Naturkindergarten Wiesenhüpfer 9 10 22 93

Grundschule Grafenberg 3 44 62
BergTigeR 3 80 69 78
GrafenTiger 01 76- 61 28 63 29

Ehrenamtliche Rentenberatung
Joachim Beck 0171/1890152
tubeck@gmx.de

Häckselplatz Grafenberg – Öffnungszeiten:
Sommersaison (April - September)
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag 11.00 – 17.00 Uhr

Wintersaison (Oktober - März)
Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
Samstag 11.00 – 16.00 Uhr

Gemeindewald
Förster Friedemann Rupp 01 51 / 14 04 39 33
Staatswald
Förster Hartmut Scheuter 0 70 22 / 9 92 17 75
Notruftafel
Notruf Polizei 1 10
Notruf Rettungsdienst 1 12
Notruf Feuerwehr 1 12
Polizei Metzingen 92 40
Hausarztpraxis Clemens Reiser 3 34 34
Facharzt für Allgemeinmedizin
Dr. Ursula Andre, Zahnärztin 3 34 40
Arzt
ärztliche Bereitschaftsdienst 116 117

Bereitschaftspraxis u. Kinderbereitschaftspraxis
Reutlingen: Klinkum am Steinenberg, Steinenbergstr. 31,
72764 Reutlingen, 07121 / 200-0
Mo-Fr: 18:00-22:00 Uhr, Sa, So, Feiertage: 8:00 – 22:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Ehingen am Alb-Donau Klinikum
und Gesundheitszentrum Ehingen
Spitalstraße 29, 89584 Ehingen
Sa, So, Feiertagen 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Störungen
Wasser und Gas - FairEnergie GmbH 07121/5 82 32 22
EnBW-Störungsnummer Strom 0800 3629-477
EnBW-Kundenhotline Strom 0800 3629-000

Bestattungsordner i.V. der Gemeinde
Wolfgang Doster, Ziegeleistr. 21, Frickenhausen

0 70 22 / 97 91 85-0

Diakonie-Sozialstation Metzingen e.V.
Pflegebezirk Nord 2: Grafenberg, M-Neugreuth
Nürtinger Straße 16, Tel. 9 59 63 10

Fax 36 71 20
Bitte hinterlassen Sie auf dem Anrufbeantworter Ihre
Nachricht mit Name und Tel. und Ihrem Anliegen.

Fußpflege (m. Anrufbeantworter) 9754245
Familienpflege 0 71 23/20 61 43
hauswirtschaftliche Hilfe oder 01 70/7 92 77 83
Pflegestützpunkt Baden-Württemberg
Landkreis Reutlingen - Standort Metzingen,
Frau Pohl-May, 3952322
e.pohl-may@metzingen.de
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Von Punkt zu Punkt
Verbinde die einzelnen Punkte miteinander.

www.raetseldino.de
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Aus dem Gemeinderat

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates am 10.02.2026
Zur nächsten Sitzung des Gemeinderates am Dienstag, 10. Februar 
2026 laden wir die Bevölkerung herzlich ein.
Die Sitzung beginnt um 19:30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses, 
Bergstraße 30, 72661 Grafenberg	

Tagesordnung
1.	 Mitteilungen der Verwaltung
2.	 Einwohnerfragestunde
3.	 Bekanntgaben von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
4.	 Haushaltsreden
	 1. FWV
	 2. CDU
	 3. SPD
5.	 Gemeindehaushalt 2026
	 - Beschlussfassung
6.	 Wirtschaftsplan Eigenbetrieb 2026
	 - Beschlussfassung
7.	 Vergabe Angebot kommunale Wärmeplanung
	 - Beschlussfassung
8.	 Sonstiges

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.

Alle öffentlichen Sitzungsvorlagen befinden sich auf der Home-
page der Gemeinde Grafenberg, www.grafenberg.de

Kurzbericht aus der Gemeinderatssitzung vom 27.01.2026
Der Vorsitzende Matthias Dembek eröffnet die Gemeinderatssitzung.
Bürgermeister Volker Brodbeck ist leider erkrankt, es ist das erste 
Mal, dass er eine Sitzung nicht leiten kann.
Der Vertreter informiert das Gremium darüber, dass der Tagesord-
nungspunkt 4 „Vergabe Angebot kommunale Wärmeplanung“ einen 
Antrag auf Änderung der Geschäftsordnung gestellt werden müsse. 
Er führt weiter aus, dass er persönlich befangen sei. Da zudem Tho-
mas Vorwerk sowie der Bürgermeister nicht anwesend sind, könne 
in dieser Sitzung keine Vergabe und keine Entscheidung getroffen 
werden. Aus diesem Grund schlägt er folgendes Vorgehen vor:
Die eigentliche Vergabe und der Beschluss werden in der Sitzung 
am 10.02.2026 erfolgen. 

World Cleanup Kommune
Grafenberg ist als „World Cleanup Kommune“ aus-
gezeichnet worden. Es sei eine schöne Sache, um 
ein deutliches Zeichen für Abfallvermeidung und 
Umweltschutz zu setzen. Die nächste Markungsput-
zete findet am 14.03. statt. 

Verkaufswagen Metzgerei Konrad
Die Metzgerei Konrad ist ab 06.03.2026 freitags von 9:30 Uhr bis 
12:30 Uhr mit einem Verkaufsstand in der neuen Ortsmitte.

Teilregionalplan Windenergie
Der Teilregionalplan Windenergie wurde beschlossen. Die erfor-
derlichen Regionalflächen werden erfüllt. In Grafenberg wurde 
eine Fläche in Richtung Großbettlingen mit aufgenommen.

Bekanntgaben von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
In der letzten nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung am 16.02.2026 
wurden zwei nichtöffentliche Beschlüsse gefasst.

Verleihung Bürgermedaille
Zwei verdiente Bürger werden im Rahmen der Bürgerversammlung 
am 05.05.2026 eine Bürgermedaille erhalten.

Höhergruppierung
Eine Höhergruppierung des Hauptamtsleiters wurde beschlossen.

Vergabe Angebot kommunale Wärmeplanung 
- Mündlicher Kurzvortrag Klimaschutzagentur, Netze BW & Stadt-
werke Tübingen
Die Kommunale Wärmeplanung stellt ein strategisches Planungs-
instrument dar, das der langfristigen, nachhaltigen und klimaneu-
tralen Gestaltung der kommunalen Wärmeversorgung diene. Zen-
trale Fragestellungen seien unter anderem, wie derzeit geheizt 
werde, wie hoch der Wärmebedarf und der CO₂-Ausstoß seien, 
welche erneuerbaren Energien und Abwärmequellen genutzt wer-
den könnten und wo künftig Wärmenetze oder Einzelversorgungs-
lösungen sinnvoll seien. Ziel sei es, Versorgungssicherheit, 
Umweltverträglichkeit und Wirtschaftlichkeit gleichermaßen zu 
berücksichtigen 
Bestandteil seien unter anderem die Entwicklung von Zielsetzun-
gen und Szenarien, die Ausweisung von Eignungsgebieten für Wär-
menetze und Einzelheizungen, die Betrachtung erneuerbarer Ener-
gien, Sanierungsgebiete, kommunaler Liegenschaften sowie 
begleitender Maßnahmen. Nicht Teil der Kommunalen Wärmepla-
nung sind die konkrete technische Detailplanung und die unmit-
telbare Umsetzung einzelner Projekte. Die Wärmeplanung sei aus-
drücklich als strategische Grundlage zu verstehen. 
Die Kommunalen Wärmeplanung solle als Infrastrukturplanung 
für die Kommune verstanden werden und kommunale Liegen-
schaften, mögliche kleine Wärmenetze sowie Schnittstellen zu 
Stromnetzen und dem Klärwerk einbeziehen. Ein besonderer 
Schwerpunkt liege auf der frühzeitigen und intensiven Einbindung 
lokaler Akteure. Ziel sei es, Fehlplanungen und nicht tragfähige 
Projekte zu vermeiden und ergänzend auch „weichere Maßnah-
men“ wie Sanierungsgebiete oder Informationskampagnen für 
Bürgerinnen und Bürger zu entwickeln. 
Die Beschlussfassung über die Vergabe erfolgt in der Gemeinde-
ratssitzung am 10.02.2026

Gemeindehaushalt und Wirtschaftsplan Eigenbetrieb 2026
- Abstimmung Haushaltsanträge für den Haushaltsplan 2026

Haushalts-Anträge für den HH 2026 durch die CDU-Fraktion 

Antrag, dass der Ertrag aus dem Verkauf des Haydnspielplatz für die 
diesjährigen und zukünftige „Spielplatzprojekte“ bereitgestellt wird 
und nur für solche „Spielplatzprojekte“ verwendet werden darf.
•	 einstimmig zugestimmt 

Antrag „barrierefreie Kelter“ mit Vorberatung im ATU
•	 Es wird einstimmig beschlossen, 10.000 Euro für die Erstellung 

eines Weges zum Haupteingang mit 2 Meter Breite in den 
Haushalt zu stellen.

•	 Es wird einstimmig beschlossen, zuerst den ATU zu beauftra-
gen und die Mittel für den Treppenlift erst in 2027 einzustel-
len.

Antrag, Prüfung „Buckenwiesenstraße“, ob im Zuge des Glasfaser-
ausbaus eine Sanierung des Oberflächenbelages mit Einfassung 
bzw. Führung des Niederschlagwassers entlang des „Wiesenhüfer-
parkplatzes, umsetzbar ist, sodass keine Verunreinigungen (Schot-
ter) mehr auf die Straße kommt. (Unfall-)Gefahr für Radfahrer!!
•	 Es wird einstimmig beschlossen weitere 10.000 Euro in den 

Haushalt aufzunehmen und wenn der Kostenvoranschlag der 
Verwaltung vorliegt, wird nochmals darüber beraten. 
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3.	 10.000 € Planungsbudget für ein umfassendes Parkierungskon-
zept und Erstellung einer Stellplatzverordnung in der Gemeinde 
(siehe Beschlussinformation zur Sitzung am 23. Januar 24)

Bei der internen Planung zur Umsetzung des Antrags ist aufgefal-
len, dass aufgrund der damals startenden Großbaustelle in der 
Ortsmitte das Thema verschoben werden sollte. Zudem gibt es mit 
den bekannten, ständigen Parkplatzproblemstellungen in der 
Bergstraße sowie Ziegelwasenstraße grundsätzlich zu klärenden 
Fragen, wie damit umgegangen werden soll. Erst nach sinnvollen 
Lösungsansätzen für die beiden genannten Straßen kann ein Par-
kierungskonzept angegangen werden. Zudem soll der Gemeinde-
rat die möglichen Parkierungsbereiche festlegen. Die Verwaltung 
schlägt vor, dieses Thema - basierend auf den Haushaltsantrag der 
SPD-Gruppe - in das Studentenprojekt „Mobilitätskonzept“ zu 
integrieren

Gemeinderat Matthias Dembek berichtet, dass das Parkierungs-
konzept ein wichtiges Thema ist. Im Hintergrund haben wir dieses 
Thema auch im Rahmen der Klausur besprochen und es besteht 
dringend Handlungsbedarf.
Die Ausführungen der Verwaltung sind allerdings nachvollziehbar, 
daher wird das Thema so umgesetzt.

Haushalts-Anträge für den HH 2026 durch die SPD 
Haushalt 2026: 
1.	 Bildung einer zweckgebundenen Sonder-Rücklage aus dem 

Verkaufserlös Spielplatz Haydnstraße gemäß NKHR Beschluss-
vorschlag Der Gemeinderat der Gemeinde Grafenberg 
beschließt: s. HH-Antrag CDU. 

2.	 Integriertes Mobilitätskonzept für Grafenberg

Es wird einstimmig bechlossen, dass die Verwaltung 3.000 Euro in 
den Haushalt einstellt und ein Studienprojekt mit Mobilitätskon-
zept beauftragt. 

Haushalts-Anträge für den HH 2026 durch die FWV 
Feldwege
Der Feldweg hinter der Kirche „Steige“ ist in einem sehr maroden 
Zustand. Dieser Weg wird nicht nur durch Landwirte, sondern vor 
allem auch von Fahrradfahrern genutzt.
Es wird einstimmig beschlossen, dass weitere 10.000 Euro für die 
Feldwegsanierung im Haushalt aufgenommen werden. 

Anbau Mensa und Umbaumaßnahmen Grundschule
- Vergabe der Abbrucharbeiten
Die Fa. Wurster Bauunternehmung GmbH aus Grafenberg wird 
gemäß zum Gesamtpreis von 57.933,41 Euro brutto mit der Ausfüh-
rung der Arbeiten beauftragt.

Anbau Mensa und Umbaumaßnahmen Grundschule
- Vergabe der Rohbauarbeiten
Die Fa. Ott Bauunternehmen aus Riederich wird gemäß Angebot 
zum Gesamtpreis von 99.877,89 Euro brutto mit der Ausführung der 
Arbeiten beauftragt.

Anbau Mensa und Umbaumaßnahmen Grundschule
- Vergabe Heizung/Sanitär/Lüftung mit Demontagearbeiten
Die Fa. Wurster GmbH aus Bempflingen wird gemäß Angebot zum 
Gesamtpreis von 48.791,84 Euro brutto mit der Ausführung der 
Arbeiten beauftragt.

Baulücken
In der Klausur wurde besprochen, dass alle freien Grundstücke in 
Grafenberg erfasst werden, um zu schauen, ob Handlungsbedarf 
bestehe, die ausgewiesene Wohnbebauungsfläche im Flächen-
nutzungsplan aktivieren zu müssen.
Zudem wo die Wohnverhältnisse minimalistisch sind und wo Häu-
ser leer stehen bzw. eine Person alleine lebt.

Hier kann gerne das Know-How und die Kompetenz des Rates mit 
einbezogen werden.
Das Thema wird in der Gemeinderatssitzung im März / April noch-
mals besprochen.

Amtliche Bekanntmachungen

Landtagswahl 2026 - Wahlbenachrichtigungen  
wurden verschickt
Die Wahlbenachrichtigungen in Form eines Briefes mit der 
Aufschrift "Amtliche Wahlbenachrichtigung" für die Land-
tagswahl am 8. März 2026 wurden letzte Woche durch die 
Deutsche Post zugestellt. Sollten Sie bis spätestens 15. 
Februar 2026 keine Wahlbenachrichtigung erhalten haben, 
aber glauben, wahlberechtigt zu sein, wenden Sie sich bitte 
persönlich an die Gemeinde Grafenberg. Damit die Zustellung 
möglich ist, bitten wir Sie um korrekte Beschriftung Ihres 
Briefkastens.  Den Antrag auf Briefwahl finden Sie auf der 
Rückseite Ihrer Wahlbenachrichtigung. Diesen können Sie 
per Post an uns senden oder in den Rathaus-Briefkasten ein-
werfen. Die Antragsstellung ist auch über das Internet mit 
Ihrem Handy (QR-Code der Wahlbenachrichtigung scannen) 
oder über www.grafenberg.de möglich.

Wahlscheinantrag bequem per Internet oder 
QR-Code 
Zur Landtagswahl am 08.03.2026 können Wahlscheine neben 
den herkömmlichen Beantragungsarten persönlich oder 
schriftlich (Telefax, E-Mail) auch durch sonstige dokumen-
tierbare Übermittlung in elektronischer Form beantragt wer-
den (§ 19 Abs. 1 Landeswahlordnung). Wir bieten für Sie zur 
Wahl die Beantragung eines Wahlscheines per Internet auf 
unserer Homepage www.grafenberg.de an.

Beim Aufruf des Links  https://briefwahl.komm.one/intelli-
form/forms/komm.one/km-ewo/pool/wahlscheinantrag/
bw-ost/wahlscheinantrag_neu/index?ags=08415029
erhalten Sie ein Erfassungsformular für Ihre Antragsdaten. 
Ihnen steht es offen, sich die Unterlagen nach Hause oder an 
eine abweichende Versandanschrift senden zu lassen Alter-
nativ können Sie Ihren Wahlscheinantrag auch mit Ihrem 
Mobilgerät über den QR Code auf der Rückseite der Wahlbe-
nachrichtigung aufrufen. Ihre Daten werden hier bereits 
angezeigt, beim Familiennamen nur der Anfangsbuchstaben 
gefolgt von einem *. Sie erfassen nur Ihr Geburtsdatum und 
bei Bedarf eine abweichende Versandanschrift. Ihre Antrags-
daten werden verschlüsselt über das Internet in eine Sam-
meldatei zur Abarbeitung übertragen. Sollten Ihre Antrags-
daten nicht mit unserem dialogisierten Wählerverzeichnis 
übereinstimmen, erhalten Sie automatisch einen Hinweis. 
Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen 
anschließend per Post zugestellt. Sollten Sie Ihre Wahlbe-
nachrichtigung nicht vorliegen haben, können Sie auch form-
los per E-Mail an info@grafenberg.de einen Wahlschein 
beantragen. In diesem Fall müssen Sie Ihren Familiennamen, 
Ihren Vornamen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnanschrift 
angeben.
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BEKANNTMACHUNG
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen

für die Wahl zum Landtag am 08.03.2026

1. Das Wählerverzeichnis für die Landtagswahl

der Gemeinde Grafenberg

wird in der Zeit vom 16.02.2026 bis 20.02.2026 während der allgemeinen Öffnungszeiten (Mo., Mi., Fr. 9:00 Uhr
bis 12:00 Uhr, Do. 15 Uhr bis 18:00 Uhr) bzw. nach telefonischer Terminvereinbarung im Rathaus, Bergstraße
30, 72661 Grafenberg (nicht barrierefrei) für Wahlberechtigte zur Einsicht bereitgehalten. Wahlberechtigte
können die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten
überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen
Personen können Wahlberechtigte nur überprüfen, wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus denen sich
eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung
besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach
dem Bundesmeldegesetz eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Einsichtsfrist vom 20. bis 16.
Tag vor der Wahl, spätestens am 20.02.2026 bis 11:30 Uhr im Rathaus, Bergstraße 30, 72661 Grafenberg
Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten spätestens am 15.02.2026 (21. Tag
vor der Wahl) eine Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins. Wer
keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das
Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 61 Hechingen-Münsingen
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl
teilnehmen. Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so
rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr
eingeht. Er kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person;

5.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person, wenn

5.2.1 sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das
Wählerverzeichnis nach § 11 Absatz 2 Satz 3 der Landeswahlordnung (bis zum 15.02.2026) oder
die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Absatz 4 Satz 1 oder 3 des
Landtagswahlgesetzes versäumt hat,

5.2.2 ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 11 Absatz 2 Satz 3
der Landeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 21 Absatz 4 Satz 1 oder 3 des
Landtagswahlgesetzes entstanden ist,

5.2.3 ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren festgestellt worden und die Feststellung
erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister bekannt geworden ist.

Der Wahlschein kann bis zum 06.03.2026, 15.00 Uhr

Im Rathaus, Bergstraße 30, 72661 Grafenberg schriftlich, elektronisch (zum Beispiel durch Telefax, E-Mail)
oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden.

Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung oder aufgrund der Anordnung einer Absonderung nach
dem Infektionsschutzgesetz der Wahlraum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht
werden kann, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist oder
er ihn verloren hat, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2.1 bis 5.2.3
angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr,
stellen.

6. Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er
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dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer
anderen Person bedienen.

7. Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person

7.1. einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,

7.2. einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl und

7.3. einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag, auf dem die vollständige Anschrift, wohin der Wahlbrief zu
übersenden ist, sowie die Bezeichnung der Dienststelle der Gemeinde, die den Wahlschein ausgestellt
hat (Ausgabestelle), und die Wahlscheinnummer oder der Wahlbezirk angegeben sind.

8. Wahlschein und Briefwahlunterlagen können auch durch den Wahlberechtigten persönlich abgeholt werden. An
eine andere Person können diese Unterlagen nur ausgehändigt werden, wenn die Berechtigung zur
Empfangnahme durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird. Auf Verlangen hat sich die
bevollmächtigte Person auszuweisen.

9. Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme
gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das
16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine
Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder
Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson
besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der
Wahl einer anderen Person erlangt hat.

Grafenberg, 05.02.2026
Volker Brodbeck
Bürgermeister

Sperrung Bushaltestelle Riedericher Straße 
Liebe Fahrgäste der Buslinie 202,               
aktuell bestehen in der Riedericher Str. 
zwei Haltestellen mit der Bezeichnung 
„Grafenberg Brunnäcker“. Eine Haltebucht 
in Fahrtrichtung zum Industriegebiet und 
eine Haltestelle mit Fahrgastunterstand in 
Richtung Ortsmitte im Wohngebiet.
Derzeit werden vom Busfahrer beide 
Haltestellen angefahren, sodass ein Aus-
stieg an beiden Haltestationen möglich 
ist. Nach kritischen Stimmen aus der 
Bürgerschaft und gemeinsamer Rücksprache mit Busunterneh-
men und Landratsamt wurde beschlossen, die Haltebucht in 
Fahrtrichtung Industriegebiet ab dem 01.02.2026 zu sperren.
Hintergrund dieser Entscheidung ist, dass der Busfahrer nach 
dem Halten in der Haltebucht nach wenigen Metern ohnehin 
den Wendevorgang einleitet und nach wenigen Augenblicken 
direkt wieder an der Haltestelle im Wohngebiet Halt macht. Der 
Ausstieg an der Haltebucht ist nach gemeinsamer Auffassung 
von Verwaltung, Busunternehmen, Landratsamt sowie nach 
Meinung des Landesverkehrsministers, welcher am 20.12.2025 
Grafenberg besucht hat, speziell für Kinder zu gefährlich, da 
man im offenen Feld aussteigt und gezwungen ist, direkt die 
Straße ohne Querungshilfe zu überqueren.
Die Fahrgäste werden somit gebeten nicht wie gewohnt an der 
Haltebucht auszusteigen, sondern einen Augenblick zu warten 
bis der Busfahrer gewendet hat und dann an der offiziellen 
Haltestation Brunnäcker auszusteigen.
Im Rahmen der Umbaumaßnahmen im Ort wird im Laufes des 
Jahres gemeinsam mit Gemeinderat, Landratsamt und Busun-
ternehmen neu evaluiert inwieweit die Routen und Haltestellen 
der Buslinien angepasst bzw. an die neuen Gegebenheiten der 
neuen Ortsmitte optimiert werden können. Der neue Regional-
netzplan tritt am 01.04.2026 in Kraft. Wir bitten um Beachtung.

Straßenbeleuchtung in Grafenberg
Die NetzeBW führt im regelmäßigen Turnus, aktuell in der KW 7 
(09.02. – 13.02.206), eine Wartung der Straßenbeleuchtung durch. 
Die erfassten Störungen und Ausfälle werden repariert. Dazu wird 
die gesamte Straßenbeleuchtung tagsüber eingeschaltet.
Gravierende Probleme (Notfälle), z.B. Ausfall kompletter Straßen-
züge, werden von der Gemeindeverwaltung sofort beauftragt.
Falls Sie defekte Leuchten bemerken, melden Sie diese bitte zeit-
nah auf dem Rathaus unter Telefon 07123/9339-13 oder per E-Mail: 
info@grafenberg.de,  Notfälle abends oder am Wochenende unter 
0800 3629-477.

Einkommensteuererklärungsvordrucke 2025
Die Papiervordrucke zur Einkommensteuererklärung für das Jahr 
2025 liegen im Rathaus im Foyer aus.

Aktuelle Informationen 
aus Ihrer Nähe – 
Ihr Mitteilungsblatt. 
 
Empfehlen Sie 
uns weiter. 
 
 
 
 
 
 

Aktuelle Informationen 
aus Ihrer Nähe – 
Ihr Mitteilungsblatt. 
 
Empfehlen Sie 
uns weiter. 
 
 
 
 
 
 

Aktuelle Informationen 
aus Ihrer Nähe – 
Ihr Mitteilungsblatt. 
 
Empfehlen Sie 
uns weiter. 
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Brennholz-Versteigerung

Der jährliche Holzverkauf findet als öffentliche Veranstaltung statt. Alle Interessenten sind eingeladen zur Versteigerung am 

19. Februar 2026 um 18 Uhr in der Kelter.

Die Liste und die Karten mit den Brennholz-Poltern und den Flächenlosen sind unter www.grafenberg.de abrufbar und können bei der 
Gemeindeverwaltung angefordert werden.
Der AK Kelter sorgt für eine kleine Bewirtung.

Hinweise zum Verfahren:
•	 Der Verkauf erfolgt ausschließlich gegen Barzahlung.
•	 Eine Besichtigung der Polter und Flächenlose vor Angebotsabgabe wird dringend empfohlen.
•	 Mit „Totholz“ markierte Stämme sind nicht Bestandteil der Flächenlose und dürfen nicht aufgearbeitet werden.
•	 Die Flächenlose im Buch und im Pfarrwald sind zwingend bis Ende März aufzuarbeiten, da die Flächen anschließend bepflanzt 

werden sollen.
•	 Das Merkblatt für Flächenlos-Selbstwerber und Brennholzkunden, das unter www.grafenberg.de abrufbar ist bzw. mit den Unterla-

gen ausgehändigt wird, ist Bestandteil des Kaufvertrags.
•	 Voraussetzung für den Erwerb von Brennholz ist ein Sachkundenachweis (Motorsägen-Lehrgang). Die entsprechende Bescheini-

gung ist beim Holzverkauf vorzulegen.
•	 Für Fragen steht Ihnen der Förster unter 0151/14043933 oder f.rupp@kreis-reutlingen.de bis zum 12. Februar zur Verfügung.

Gemeinde Grafenberg

Brennholzverkauf 2026

1. Polter

Polter Haupt-Holzart Menge Anschlag
1 Buche 3,20 Fm 250 €
2 Buche 5,66 Fm 450 €
3 Hainbuche 5,15 Fm 410 €
4 Buche 6,12 Fm 490 €
5 Buche 2,74 Fm 220 €
6 Buche 6,80 Fm 550 €
7 Eiche 3,58 Fm 280 €
8 Erle 4,83 Fm 280 €
9 Esche 6,23 Fm 500 €
10 Buche 2,00 Fm 120 €
11 Buche 3,54 Fm 280 €
12 Buche 2,04 Fm 160 €
13 Buche 2,79 Fm 220 €
14 Buche 2,59 Fm 200 €
15 Buche 2,01 Fm 160 €
16 Buche 2,48 Fm 200 €
17 Buche 3,29 Fm 260 €
18 Buche 2,63 Fm 210 €
19 Buche 3,01 Fm 240 €
20 Buche 3,01 Fm 240 €
21 Buche 3,01 Fm 240 €
22 Buche 3,93 Fm 310 €
23 Buche 3,44 Fm 275 €
24 Esche 7,04 Fm 560 €
25 Esche 7,25 Fm 580 €
26 Esche 3,32 Fm 265 €
27 Esche 8,10 Fm 650 €
28 Esche 5,31 Fm 425 €
29 Eiche 1,72 Fm 135 €
30 Buche 2,81 Fm 225 €

Die Polter sind mit blauer Farbe angeschrieben.

2. Flächenlose

Los Anschlag
1 50 €
2 60 €
3 50 €
4 50 €
5 20 €
6 60 €

Die Flächenlose sind mit pink markierten Pfosten ausgesteckt.
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Ehrenamtlicher Fahrdienst geht weiter....
Und so funktioniert es:  Sie als Seniorin oder Senior melden Ihre 
gewünschte Fahrt auf dem Rathaus an. Vor der Veranstaltung wer-
den Sie dann von den ehrenamtlichen Fahrern an Ihrem Haus 
abgeholt und danach wieder nach Hause gebracht. Wöchentlich 
werden die Termine der Fahrten im Mitteilungsblatt veröffentlicht. 
Wenn Sie einen dieser Fahrdienste in Anspruch nehmen möchten, 
melden Sie sich bitte im Rathaus, Frau Hielscher, Tel. 07123/9339-11.  
Anmeldungen können immer bis einen Tag vor der Fahrt bis 12:00 
Uhr gemeldet werden. Wir freuen uns über Ihren Anruf!
Machen Sie von dem tollen Angebot Gebrauch!

Donnerstag, 05.02.2026
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone 
von 11:30 Uhr – 14:30 Uhr
Anmeldungen bis 04.02., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich. 

Montag, 09.02.2026
Fahrt: Spielenachmittag in der Bücherei von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Anmeldungen bis 06.02., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Mittwoch, 11.02.2026
Fahrt: Friedhof Grafenberg zwischen 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Anmeldung bis 10.02, 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Mittwoch, 11.02.2026
Fahrt: Seniorennachmittag zwischen 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Anmeldung bis 10.02, 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich.

Donnerstag, 12.02.2026
Fahrt: Mittagstisch für Senioren in der Krone 
von 11:30 Uhr – 14:30 Uhr
Anmeldungen bis 11.02., 12:00 Uhr auf dem Rathaus möglich. 

Mülltermine

Restmülltonne und Biotonne
Dienstag, 10.02.2026

Kindergärten

Kindergarten Wiesenhüpfer

Bauhof rettet Sandkasten – Wiesenhüpfer singen
Es war schon spannend zu beobachten, wie sich die große Sand-
grube auf dem Gelände des Naturkindergartens Wiesenhüpfer mit 
der Zeit verändert hatte. Ein ausgeklügeltes System aus Bergen, 
Tälern, Höhlen, Seen, Sümpfen und Brücken machten das Gebiet 
zu einem ganz besonderen Biotop: Von den Kindern selbst liebe-
voll Froschi-Gehege genannt, war dort komplett in Eigenregie ein 

Wir machen uns auf...
Senioren in Grafenberg

Gymnastik für Ältere
Dieses Angebot wird in erster Linie von der Altersgruppe 70plus 
angenommen.
Es ist eine lustige gemischte Gruppe, der es wichtig ist, die  
Gesundheit und vor allem die Beweglichkeit bis ins hohe Alter zu 
erhalten. Aber auch die Geselligkeit und vor allem das Lachen 
dürfen nicht zu kurz kommen.
Die Übungsstunden sind abwechslungsreich und kurzweilig und 
finden großteils im Sitzen statt. Auf und mit dem Hocker können 
viele Übungen zur Erhaltung und Förderung der Beweglichkeit 
durchgeführt werden, oft unterstützt von Kleingeräten wie Han-
teln, Therabändern, Bällen, Tücher usw.. Marlene Knöll lässt sich 
immer wieder etwas Neues einfallen.
Zum Jahresauftakt wird während der Stunde gemutschelt, ab und 
zu wird  unterm Jahr ein Geburtstag gefeiert, ein Grillfest zum 
Abschluss der Sommerferien und eine Weihnachtsfeier gehören 
einfach dazu.
Die Gruppe würde sich sehr über weitere Verstärkung freuen.
Wer also lange fit bleiben und für seine Gesundheit etwas Gutes 
tun will, ist herzlich zum Mitmachen eingeladen.

Jeden Dienstag von  15:30 – 17:00 Uhr 
ist Gymnastik für „junggebliebene Ältere“ in der kleinen Halle.

Auch für Nichtmitglieder gibt es jetzt die Möglichkeit, die Gymnas-
tikstunde als Kursteilnehmer zu besuchen.

Spielenachmittag 09.02.2026
An den Spielnachmittagen geht es um gemeinsames und gemütli-
ches Beisammensein und Spaß an Gesellschaftsspielen.
Frau Leni Kemmner und Frau Rosemarie Hauber erwarten Sie in 
der Bücherei immer von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr.
Schauen Sie vorbei und machen Sie mit. Wenn Sie gerne spielen, 
sind Sie hier genau richtig.

Tanznachmittag in der Kelter Grafenberg
Der nächste Tanznachmittag in der Kelter Grafenberg findet am 
Dienstag, 10.02.2026 statt. Im Rahmen ihrer Angebote für Senioren 
bietet die Gemeinde für Grafenberger aber auch Auswärtige diesen 
Nachmittag von 14.00 – 17.00 Uhr an. Einlass ist ab 13:30 Uhr. Bitte 
parken Sie nur an zugewiesenen Parkplätzen. Hier dürfen sich die 
Besucher auf abwechslungsreiche Musik mit Alleinunterhalter 
Günter Wurster und viel Tanzspaß freuen. Lassen Sie sich überra-
schen wieviel Schwung auch in Ihrer Hüfte steckt und machen Sie 
mit – auch Turbotänzer sind herzlich willkommen. Gerne können 
Sie auch bei einer Tasse Kaffee oder einem „viertele Wein“  und 
einem leckeren Kuchen der Musik lauschen. Der Erlös von Kaffee 
und Kuchen sowie der Getränke geht an das Projekt Lischa-Hima-
laya (https://www.lischa-himalaya.org). Ein kleiner Unkostenbei-
trag in Höhe von 5,00 Euro pro Person fällt als Eintritt an. Wir 
freuen uns auf Sie.

Seniorennachmittag
Zu unserem Seniorennachmittag am Mittwoch, 11.02.2026 laden 
wir alle Senioren herzlich ein. Gemütlich bei Kaffee, Brezeln und 
Hefezopf beginnt der Nachmittag um 14.30 Uhr in der Historischen 
Kelter in Grafenberg. An diesem Nachmittag wird es sich alles ums 
Thema Fasching drehen. Unser Team hat ein lustiges Programm 
vorbereitet. Sie dürfen gespannt sein! Wir laden Sie ein und freuen 
uns auf Ihr Kommen.
Ein Fahrdienst kann gerne in Anspruch genommen werden, bitte 
im Rathaus bei Frau Hielscher, Tel. 07123/9339-11, anmelden.
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Freiwillige Feuerwehr Grafenberg

Rosenmontagsparty 
Wie in den vergangenen Jahren veranstaltet die Freiw. Feuerwehr 
Grafenberg auch in diesem Jahr am

Rosenmontag, dem 16.Februar 2026 um 20.00 Uhr

in der Rienzbühlhalle wieder eine große Rosenmontagsparty.
Für Tanz, Stimmung und gute Laune sorgt, wie in den früheren 
Jahren, in bewährter Weise wieder

„DIE GRAFENBERGER - Partyband“,

Auch für das leibliche Wohl ist durch das erprobte Team der Feuer-
wehr wieder bestens gesorgt. Der Eintritt beträgt unverändert 
13,00 EUR im Vorverkauf und 15,00 EUR an der Abendkasse. Begrüßt 
werden Sie in diesm Jahr bereits von 20.00 bis 20.30 Uhr von der 
Guggenmusigg Neckar-Bätscher Neckartailfingen. Karten sind bei 
der Volksbank Mittlerer Neckar, Geschäftstelle Grafenberg, der 
Getränkehalle Grafenberg Bader Service GmbH und Online unter 
https://easy-tickets.app/event/freiwillige-feuerwehr-grafenberg/
Z42H-SIT1-LJYN-rosenmontagsparty-2026/ oder über den im Plakat 
rechts angedruckten QR-Code erhältlich. Sichern Sie sich also 
rechtzeitig eine Karte zur beliebten Rosenmontagsparty. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

Paradies für Amphibien entstanden. Die Nachteile: Nun hatte der 
Kindergarten keinen Sandkasten mehr und die kleinen Bauarbei-
ter waren nach ihrer täglichen Arbeit ziemlich nass und nur schwer 
sauber zu bekommen.
Das Dilemma Froschi-Gehege kontra Sandkasten wurde im Kinder-
garten gründlich erörtert und schließlich wurde der Bauhof gebeten, 
aus dem Amphibien-Paradies wieder einen Sandkasten zu machen.
Natürlich nicht, ohne nach passenden Alternativen für zukünftige 
Froschi-Gehege Ausschau zu halten.

Kürzlich rückten die Männer vom Bauhof mit ihrem Radlader an 
und räumten das Froschi-Gehege vor einem interessierten Kinder-
Publikum, damit dann - diesmal mit einem Fundament aus Steinen 
- ein neuer Sandkasten aufgefüllt werden kann. Sie brachten dann 
auch gleich etwas Sand und so wächst die Vorfreude der Kinder 
auf den neuen Sandkasten – mit genügend Sand und am liebsten 
mit liegenden Baumstämmen umrandet.
Die Aktion war spannend, und die Arbeit des Bauhofs wurde von 
den Kindern mehr oder weniger fachlich kommentiert. Nach geta-
ner Arbeit gab es dann auch noch ein emotionales Highlight: Als 
die Wiesenhüpfer erfuhren, dass einer der Bauhofmitarbeiter, 
Christoph Rümmelin, Geburtstag hatte, stimmten sie für ihn ein 
Geburtstagslied an, gefolgt vom Wiesenhüpferlied mit Hüpftanz 
und Gitarrenbegleitung.
Eine schöne Geste der Anerkennung für diejenigen, die in einer 
Gemeinde so vieles am Laufen halten und dabei auch Verständnis 
für kleine und größere Sorgen im Naturkindergarten haben.  So 
sagen die Wiesenhüpfer nicht nur Happy Birthday, sondern auch 
vielen Dank der Grafenberger Bauhofcrew.

Jede Woche.
48 Wochen im Jahr.
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gen Verdienste bei der Feuerwehr in verschiedenen Ämtern und 
als Zugführer bis zum Erreichen des Rentenalters und dem damit 
verbundenen Wechsel in die Altersabteilung. Von der eigenen 
Wehr gab es zum Dank einen Gutschein ins Feuerwehrhotel. Auch 
insgesamt drei Beförderungen gab es zu vermelden. Simon Kendel 
wurde Feuerwehrmann. Max Thüringer wurde Hauptfeuerwehr-
mann, während sich Philip Knöll nach bestandenem Zugführer-
lehrgang nun Brandmeister nennen darf.

Ehrungen von links zu sehen: Kreisbrandmeister Wolfram Auch, Achim 
Knöll (40 Jahre), Matthias Grad und Anna Thüringer (15 Jahre), Bianca 
Bader (25 Jahre) mit Kommandant Stefan Kleemann und stelv. Bürger-
meister Mathias Dembek 

Sonderehrung mit dem Deutschen Feuerwehrkreuz in Bronze für Karl-
Heinz Knöll in der Mitte neben dem Vorsitzenden des Kreisfeuerwehr-
verbandes Nicolas Waitzinger. 

Beförderungen von links: Kommandant Stefan Kleemann, Philip Knöll 
(Brandmeister), Simon Kendel (Feuerwehrmann), Max Thüringer 
(Hauptfeuerwehrmann) und stelv. Bürgermeister Matthias Dembek. 

Mit dem Punkt Wahlen war ein weiterer wichtiger Punkt des Abends 
an der Reihe. Zur Wiederwahl standen Schriftführer Ralf Wurster 
und Kassier Philip Knöll, die beide für weitere fünf Jahre in ihren 

140. Hauptversammlung der Freiw. Feuerwehr Grafenberg
Zwei Ehrungen für stolze 25 und 40 Dienstjahre, zahlreiche weitere 
Ehrungen für 15 Dienstjahre eine Sonderehrung sowie mehrere 
Beförderungen und vier Wahlen, waren die wichtigsten Punkte der 
140. Hauptversammlung der Freiw. Feuerwehr Grafenberg, zu der 
am vergangenen Samstag alle Mitglieder in das Feuerwehrhaus 
eingeladen waren.
In seiner Begrüßung konnte der Kommandant Stefan Kleemann 
die Mitglieder der Einsatz- Jugend- und Altersabteilung recht herz-
lich willkommen heißen. Ein besonderer Gruß galt Kreisbrand-
meister Wolfram Auch, dem Vorsitzenden des Kreisfeuerwehrver-
bandes Nicolas Waitzinger, dem stellv. Bürgermeister Matthias 
Dembek, Kommandant Steffen Mack aus Metzingen, Frank Schaich 
von der DRK-Bereitschaft Großbettlingen, Pfarrer Raphael Häfele 
sowie den fünf anwesenden Gemeinderäten. Bei der Totenehrung 
wurde den vier ehemaligen Aktiven Kameraden Werner Gugel, 
Manfred Wurster, Gerd Wurster und Hubert Euchner gedacht. Die 
Reihe der nun folgenden Jahresberichte wurde mit dem Bericht 
des Kommandanten Stefan Kleemann eröffnet. Ausführlich ging er, 
wie seit vielen Jahren Tradition, auf das Feuerwehrgeschehen in 
der Welt mit Wetterphänomenen, Krieg, und Unfällen ein. Das Ein-
satzgeschehen in Grafenberg war mit 12 Einzeleinsätzen eher 
unspektakulär. So waren im Einzelnen 1 Brandeinsatz, 9 technische 
Hilfeleistungen und 2 Fehlalarmierung zu bearbeiten. Auch nah-
men 12 Aktive an überörtlichen Ausbildungslehrgängen teil. Beim 
Thema Ausrüstung sei man einen Schritt weitergekommen. Die 
Ersatzbeschaffungen des TSF mit Schlauchanhänger sei zur Hälfte 
abgeschlossen. Das Mehrzweckfahrzeug ist seit Oktober 2025 im 
Einsatz. Der Gerätewagen Transport sei derzeit im Bau. Mit einer 
Auslieferung könne frühestens Ende des Jahres gerechnet werden. 
In der Grafenberger Feuerwehr verrichten aktuell 43 Aktive ihren 
Dienst in der Einsatzabteilung. Die Altersabteilung hat 19 Angehö-
rige. In der Jugendfeuerwehr sind 11 Jugendliche aktiv und die 
Kinderfeuerwehr hat 12 Mitglieder. Mit einigen Worten des Dankes 
beendete der Kommandant seinen Bericht.
Die Folgenden Berichte des Schriftführers Ralf Wurster und des 
Jugendwartes Manuel Stiefel wurden in Form eines Filmes präsen-
tiert. Die ausführlichen Berichte wurden in gedruckter Form an alle 
verteilt. Der Bericht des Leiters der Altersabteilung Hermann Thü-
ringer und der Kassenbericht von Philip Knöll wurden anschlie-
ßend aufmerksam verfolgt. Für die Kassenprüfer Ralf Wurster und 
Andreas Kühfuß bestätigte letzterer, dass die Kasse perfekt geführt 
und alles bestens in Ordnung sei. Da Bürgermeister Volker Brod-
beck leider erkrankt war nahm sein Stellvertreter Matthias Dem-
bek die einstimmigen Entlastungen vor. In seinem Grußwort hob er 
hervor, dass die Feuerwehr ein verlässlicher Garant für die Sicher-
heit in Grafenberg sei. Das Notfallmanagement mit Notfalltreff-
punkt sei einzigartig und hier schon seit vielen Jahren sehr gut 
organisiert. Die Feuerwehr sei gut aufgestellt und der interkom-
munale Austausch mit den Nachbargemeinden sei wichtig und 
funktioniere gut.
Beim folgenden Punkt Ehrungen konnte Achim Knöll die Ehrung 
für 40 Dienstjahre durch den Kommandanten Stefan Kleemann 
und den Kreisbrandmeister Wolfram Auch entgegennehmen. Er 
wurde mit dem Ehrenzeichen des Landes Baden-Württemberg in 
Gold ausgezeichnet. Als Dank für ihre langjährige Treue erhielten 
er von seiner Wehr einen Gutschein ins Feuerwehrhotel über-
reicht. Auf 25 Dienstjahre konnte Bianca Bader als erste Frau in 
Grafenberg zurückblicken. Sie wurde dafür mit dem Ehrenzeichen 
des Landes Baden-Württemberg in Silber ausgezeichnet. Von der 
eigenen Wehr gab es zum Dank einen Ehrenteller. Für 15 Jahre akti-
ven Feuerwehrdienest konnten Matthias Grad, Thomas Schmitz 
und Anna Thüringer mit dem Ehrenzeichen des Landes Baden-
Württemberg in Bronze ausgezeichnet werden. Eine ganz beson-
dere Ehrung wurde Karl-Heinz Knöll zu teil. Er erhielt aus den 
Händen des Kreisfeuerwehrverbandsvorsitzenden Nicolas Wait-
zinger das Deutsche Feuerwehrkreuz in Bronze für seine langjähri-
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•	 Was ist passiert?
Abhängig davon, ob es sich um einen Unfall, ein Feuer oder eine 
sonstige technische Hilfeleistung handelt, werden unterschiedli-
che Fahrzeuge und Einsatzkräfte alarmiert – beim Müllcontainer-
brand kommt die Feuerwehr mit einem Löschfahrzeug, beim Hand-
taschenraub die Polizei im Streifenwagen.

•	 Warten auf Rückfragen!
Aufregung und Anspannung sind normal – schließlich wählt man 
nicht jeden Tag den Notruf! Falls man nun in der Hektik eine wich-
tige Angabe vergessen hat, werden die routinierten Leitstellenmit-
arbeiter dies abfragen. Daher sollte man nie als erster auflegen, 
sondern warten, bis die Notrufstelle erklärt hat, dass sie alle Infor-
mationen hat.
Wer bei der 112 ans Telefon geht, ist auf Notfälle vorbereitet: In 
Abhängigkeit vom jeweiligen nationalen System für den Bevölke-
rungsschutz kommt der Notruf zumeist bei Feuerwehr und Ret-
tungsdienst an. Die dortigen Mitarbeiter sind für die Notrufabfrage 
geschult und sprechen beispielsweise in Deutschland häufig auch 
Englisch und in Grenznähe auch die Sprache der Nachbarregion.
Hilfs-Apps bei Sprachbarrieren 
Für Menschen, die wegen einer Sprach- oder Hörbehinderung 
nicht gut oder gar nicht telefonieren und den Sprachnotruf 112 
deshalb nicht nutzen können, stehen beispielsweise die Notruf-
App nora, der Tess-Relay-Dienst und die Notruf-SMS beziehungs-
weise das sogenannte Gehörlosenfax zur Verfügung, um einen 
Notruf abzusetzen, empfiehlt das Innenministerium Baden-Würt-
temberg.

Wie geht der Notruf? – Infos für Kinder
Auch Kinder sollten in einem Notfall wissen, was zu tun ist. Dafür 
hat der Landesfeuerwehrverband seitens der Landesgeschäfts-
stelle in enger Abstimmung mit dem Fachausschuss „Brandschutz-
erziehung und -aufklärung“ sowie der Jugendfeuerwehr Baden-
Württemberg verschiedene Arbeitsmittel rund um den Notruf 112 
erstellt. Sie eignen sich besonders für die Brandschutzerziehung 
in Kindergarten und Grundschule. Der Feuerwehr-Löwe Badele 
und seinen Freund, der kleine Elefant Württele zeigen kindgerecht, 
wie der Notruf 112 geht. Der Animationsclip ist unter https://www.
youtube.com/watch?v=YkvIxq9mmI8 zu finden.
Weitere begleitende Unterlagen zum Clip sind auf der Internet-
seite des Landesfeuerwehrverbandes Baden-Württemberg unter 
https://www.fwvbw.de/wie-geht-der-notruf-112-handreichung-
und-arbeitsmittel,305.html verfügbar.

Einsatzberichte vom 31. Januar und 02. Februar 2026

31. Januar 2026
Kurz nach Ende der Hauptversammlung am Samstag, dem 31. 
Januar unterstützte unser Mehrzweckfahrzeug gegen 21.45 Uhr 
einen Einsatz der „Helfer vor Ort“ und des Rettungsdienstes.

02. Februar 2026
Mehrere Ölflecken, durch Feuchtigkeit 
verteilt, von einem leider unbekannten 
verursacht war am Montag, dem 02. 
Februar um 15.17 Uhr der Grund eines 
Einsatzes der kleinen Einsatzgruppe 
der Freiw. Feuerwehr Grafenberg in der 
Albstraße. Mittels Ölbinder wurde die 
Gefahrenstelle beseitigt. Die Feuer-
wehr Grafenberg war mit einem Fahr-
zeug und fünf Kräften ebenso im Ein-
satz wie die Polizei Metzingen.

Ämtern bestätigt wurden. Das Ausschussmitglied Christians Bader 
stellte sich ebenfalls der Wiederwahl und wurde auf weitere fünf 
Jahre wiedergewählt. Auch Kassenprüfer Ralf Wurster stellte sich 
der Wiederwahl und wurde ebenfalls für die nächsten fünf Jahre in 
seinem Amt bestätigt.
Im Laufe der Versammlung gab es auch einige Grußworte. Kreis-
brandmeister Wolfram Auch meinte, dass die Wehr in allen Gebie-
ten unterwegs, gut aufgestellt und fit in allen Ausbildungsberei-
chen sei. Da man sich aufeinander verlassen können müsse seien 
die Kameradschaftlichen Veranstaltungen ebenso wie die Jugend-
arbeit, auch mit der Kinderfeuerwehr sehr wichtig. Die Investitio-
nen der Gemeinde in die Wehr sei gut. Der Vorsitzende des Kreis-
feuerwehrverbandes Nicolas Waitzinger meinte, dass man in 
wilden Zeiten lebe, er hoffe, dass man bald wieder in ruhigeres 
Fahrwasser komme. Er dankte den Aktiven für die Einsatztätigkeit 
und der Gemeinde für die Investitionen in die Wehr und das vor-
bildliche Notfallkonzept. Steffen Mack, der neue Kommandant der 
Stützpunktwehr Metzingen dankte allen für die gute Zusammen-
arbeit bei Einsätzen, Übungen, Ausbildungen und Materialpflege. 
Frank Schaich von der DRK-Bereitschaft meinte die Feuerwehr hier 
sei sehr gut aufgestellt und alles funktioniere auf absoluter Augen-
höhe. Pfarrer Raphael Häfele war zum Schluss der Meinung, dass 
hier super Arbeit verrichtet werde, wofür er sehr herzlich dankte.
Mit der Ankündigung eines gemeinsamen Essens konnte der Kom-
mandant die 140. Hauptversammlung schließen.			               rw

EU-weiter Notruftag am 11.2.
Feuerwehr Grafenberg: 

Jeder sollte die Notrufnummer 112 kennen!

Das Wählen des Notrufs 112 kann Leben retten. Doch etwa jeder 
Fünfte (19 Prozent) in Deutschland kennt die europaweite Notruf-
nummer 112 nicht oder ist sich unsicher - eine erhebliche Wis-
senslücke, wie eine aktuelle repräsentative YouGov-Umfrage im 
Auftrag von Doctolib aufdeckt. Um die Nummer bekannter zu 
machen, findet deshalb jährlich am 11.2. der europaweite Notruf-
tag statt.
„Die 112 ist die Nummer für schnelle, zuverlässige und qualifizierte 
Hilfe von Feuerwehr und Rettungsdiensten“, sagt Kommandant 
Stefan Kleemann. „Ein Notruf kann Leben retten – und das in ganz 
Europa unter der einheitlichen Nummer 112!“
Es ist wichtig, dass alle – ob jung oder alt – die Nummer kennen, 
um im Notfall Hilfe holen zu können. Niemand braucht Angst 
haben, etwas dabei falsch zu machen. Die Feuerwehr Grafenberg 
gibt Tipps und Hinweise für das Absetzen eines Notrufs.

So setzt man einen Notruf richtig ab
Wenn eine akute Notfallsituation vorliegt, wie schwere Verletzun-
gen, Brände und Unfälle, dann sollte man den Notruf wählen. Kann 
man etwas beim Absetzen des Notrufs falsch machen? „Niemand 
muss sich einen Fragenkatalog oder Merksätze einprägen, um 
einen Notruf am Telefon absetzen zu können. Die Disponenten am 
anderen Ende der Leitung fragen alles ab, was sie wissen müssen. 
Die einfache Devise: Dran bleiben! Außerdem erhält man bei 
Bedarf auch hilfreiche Anweisungen, was man selbst in diesem 
Moment tun kann“, erklärt Kommandant Stefan Kleemann.

Die wichtigsten Fragen, die am Telefon abgefragt werden, sind:

•	 Wo ist der Notfallort?
Hier ist nicht nur die möglichst genaue Straßenbezeichnung samt 
Hausnummer (wenn zutreffend) hilfreich, sondern auch der Ort, in 
dem der Notfall passiert ist. Häufig werden durch die Leitstellen 
große Gebiete bearbeitet, in denen es dann mehr als eine „Haupt-
straße“ oder eine „Bahnhofsstraße“ gibt. Die Nennung des Ortes 
vermeidet, dass in mehreren Gemeinden Rettungskräfte alarmiert 
werden.
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Dienstag, 10.02.
17:45 Uhr: Song Sung Blue
20:30 Uhr: Therapie für Wikinger

Mittwoch, 11.02.
17:45 Uhr: Song Sung Blue
20:30 Uhr: Therapie für Wikinger

www.luna-metzingen.de

Was sonst noch interessiert

*Kinder- und Jugendfasching in der Gutenberghalle Rie-
derich*
Der TSV Riederich Abteilung Turnen und Leichtathletik lädt alle 
Kinder und Jugendlichen, Eltern und Verwandte ganz herzlich zum 
diesjährigen Kinder- und Jugendfasching in der Gutenberghalle 
am Sonntag, den 15.02.2026 ein. Auch Nichtmitglieder von TuL und 
TSV sind herzlich willkommen. Saalöffnung ist um 13.30 Uhr und 
um 14.00 Uhr beginnt das bunte Programm, welches Spiele und 
Spaß für die ganze Familie verspricht. Die passende Musik liefert 
DJ Tom. Für das leibliche Wohl wird mit Kaffee, Kuchen und kleinen 
Speisen bestens gesorgt sein. Der Eintritt kostet für Kinder 2,00 
Euro und für Erwachsene 3,00 Euro.

Landkreisverwaltung am „Schmotzigen Donnerstag“ 
nachmittags geschlossen
Närrinnen und Narren aus dem gesamten Landkreis stürmen am 
„Schmotzigen Donnerstag“ erneut das Landratsamt Reutlingen.
Auch in diesem Jahr wird die Fasnets-Tradition, die „Schlüsselge-
walt“ während der närrischen Tage auf die Närrinnen und Narren 
zu übertragen, fortgesetzt. Deshalb sind alle Dienststellen des 
Landratsamtes am Donnerstagnachmittag, dem 12. Februar 2026, 
bereits ab 15:30 Uhr geschlossen.
Dies betrifft ebenfalls die Kfz-Zulassungsstelle, welche an diesem 
Tag normalerweise bis 17:00 Uhr geöffnet hätte.
Die Kreisverwaltung bittet die Bürgerinnen und Bürger um ihr Ver-
ständnis.

Bildung für nachhaltige Entwicklung
Projekttage für Grundschulen: Klimaschutz und Energie
Seit vielen Jahren werden an den Grundschulen im Landkreis 
Reutlingen Bildungsprojekte im Rahmen der Bildung für Nachhal-
tige Entwicklung zu den Themen Klimaschutz und Energie durch-
geführt. Dabei werden die Drittklässler zu Energiespardetektiven, 
die Viertklässler zu Klimaschützern ausgebildet. Schülerinnen und 
Schüler lernen, wie sie selbst ganz einfach Energie einsparen und 
aktiv zum Klimaschutz beitragen können. Experimente und Spiele 
bringen die teils schwer greifbaren Themen Energie und Klima den 
Kindern spielerisch näher. Außerdem haben die teilnehmenden 
Klassen im Rahmen eines Energiesparwettbewerbs die Möglich-
keit, Energiesparklasse des Jahres zu werden und ein Preisgeld für 
die Klassenkasse zu gewinnen. Die Projekttage dauern vier Schul-
stunden und sind für alle Schulen kostenfrei. Für das Schuljahr 
2025/26 wurden knapp 150 Klassen angemeldet. Einzelne Termine 
sind noch frei. Grundschulen, die noch Interesse an einem Projekt-
tag haben, können sich per Mail an info@klimaschutzagentur-
reutlingen.de anmelden. Weitere Informationen stehen auch unter 
www.klimaschutzagentur-reutlingen.de/bildung zur Verfügung.
Seit dem 15. Januar können sich junge Erwachsene auch wieder 
für ein Freiwilliges Ökologisches Jahr bei der KlimaschutzAgentur 
bewerben und können sich dadurch aktiv bei der Umsetzung von 
Klimaschutz- und Anpassungsmaßnahmen im Landkreis Reutlin-
gen einbringen. Alle Infos unter: www.klimaschutzagentur-reut-

Jubilare

Veröffentlichung von Alters- und Ehejubilaren
Aufgrund der EU-Datenschutzgrundverordnung ist es uns 
leider nicht mehr möglich, Angaben im Zusammenhang mit 
Geburtstagen und Ehejubilaren ohne vorherige schriftliche 
Zustimmung in unserem Mitteilungsblatt oder der Tageszei-
tung zu veröffentlichen. 
Sollten Sie weiterhin eine Veröffentlichung zum Geburtstag 
oder Ehejubiläum wünschen, so lassen Sie uns dies bitte 
rechtzeitig vorab wissen. 
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 90. Geburtstag jeder folgende. 
Ehejubiläen sind das 50. und jedes zehnte weitere Ehejubilar. 
Den Veröffentlichungswunsch senden Sie uns bitte schriftlich 
per Mail an info@grafenberg.de. 
Für weitere Informationen können Sie sich gerne an uns wen-
den: Tel. 07123933911. 

Zu verschenken

ZU VERSCHENKEN BZW. GESUCHT WIRD
Manche Gegenstände im Haushalt werden irgendwann nicht mehr 
benötig, obwohl sie oft noch gut erhalten sind. Bevor diese Dinge 
auf dem Müll landen, sollte überlegt werden, ob sie vielleicht noch 
für andere nützlich sind. Unter dieser Rubrik „zu verschenken“ 
können Sie dies tun.
Gerne können Sie uns diesbezüglich eine E-Mail an info@grafen-
berg.de mit dem Gegenstand, sowie dessen Zustand und einer 
Kontakttelefonnummer schicken. Diese wird veröffentlicht. Oder 
Sie wenden sich direkt an Frau Hielscher, Tel. 07123/9339-11.

Veranstaltungen der Gemeinden Bempflingen, Grafenberg, 
Großbettlingen, Kohlberg, Neckartailfingen, Riederich

Kulturecke

Kinoprogramm luna filmtheater, Metzingen

Donnerstag, 05.02.
18:00 Uhr: Therapie für Wikinger
20:30 Uhr: Song Sung Blue

Freitag, 06.02.
14:00 Uhr: Ein Mädchen namens Willow
16:15 Uhr: Zoomania 2
20:15 Uhr: Song Sung Blue

Samstag, 07.02.
14:00 Uhr: Ein Mädchen namens Willow
16:15 Uhr: Zoomania 2
18:15 Uhr: Therapie für Wikinger
20:45 Uhr: Song Sung Blue

Sonntag, 08.02.
14:00 Uhr: Ein Mädchen namens Willow
16:15 Uhr: Zoomania 2
18:15 Uhr: Therapie für Wikinger
20:30 Uhr: Song Sung Blue

Montag, 09.02.
17:45 Uhr: Song Sung Blue
20:30 Uhr: Was die Alb uns erzählt
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Aktuelle Frühjahrs- und Sommermode für Damen 
und Herren jeden Alters, Schuhe und Accessoires, 
Junge Mode

13.30 – 16.00 Uhr
Großbettlingen, Forum der Generationen

Erwachsenen-

Großbettlingen

Samstag, 14. März 2026

Neu! 
Nummern und Infos 
für Verkäufer ab 22.02.26 (18.00 Uhr) auf www.basarlino.de erhältlich!
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Veranstalter:
Jugendabteilungen kleiderbasar.grossbettlingen 

Fachkräfte für morgen: Ministerium verlängert
„Regionalprogramm Fachkräftesicherung“ bis 2027
Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Würt-
temberg fördert auch in den Jahren 2026 und 2027 Veranstaltungen 
und Aktivitäten der regionalen Fachkräfteallianzen des Landes 
und stellt dafür 400.000 Euro zur Verfügung.
„Innovatives Unternehmertum braucht qualifizierte Fachkräfte. Die 
vielfältigen regionalen Ansätze zur Fachkräftesicherung stärken 
die Wettbewerbs- und Innovationsfähigkeit des Wirtschaftsstand-
ortes Baden-Württemberg in der Fläche“, betont Wirtschafts- und 
Arbeitsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut zum Auftakt der 
neuen Förderperiode.

Regionaler Ansatz als Schlüssel zur Fachkräftesicherung
Mit dem „Regionalprogramm Fachkräftesicherung“ werden Pro-
jekte und Angebote gefördert, die dazu beitragen, die Fachkräfte-
basis in der Region zu stärken und zu diversifizieren. Das Programm 
verfolgt mehrere Ziele. Unter anderem soll die Zahl der Fachkräfte 
in technischen Berufen sowie in der Pflege erhöht werden, Men-
schen mit Migrationshintergrund und Geflüchtete sollen zielge-
richtet in den Arbeitsmarkt integriert werden, sowie die berufliche 
Aus- und Weiterbildung gestärkt werden, um besser auf die 
Herausforderungen des demografischen Wandels, der Digitalisie-
rung und der Globalisierung vorbereitet zu sein.
Die in den Jahren 2024 und 2025 geförderten Aktivitäten konzen-
trierten sich auf innovative Ansätze und Angebote zur Berufs- und 
Studienorientierung, Weiterbildung sowie zu den Themen Dual 
Career, Digitalisierung und Transformation, internationale Fach-
kräfte und Studentinnen und Studenten. „Es hat sich sehr bewährt, 
dass die regionalen Akteure für die vielschichtige Herausforderung 
der Fachkräftesicherung gemeinsam passgenaue Angebote für ihre 
Region entwickeln“, so Hoffmeister-Kraut. Die Bandbreite der För-
derung reicht von halbtägigen Veranstaltungen bis zu umfangrei-
chen Einzelprojekten. Neben der finanziellen Unterstützung der 

lingen.de/jobs. Die KlimaschutzAgentur bietet regelmäßig neu-
trale, unabhängige und kostenfreie Energie-Erstberatungen an. 
Terminvereinbarung telefonisch unter 0 71 21 14 32 571, per Mail an  
info@klimaschutzagentur-reutlingen.de oder auf www.klima-
schutzagentur-reutlingen.de

Närrische Tierschau der TSV-Modern Line Dancerinnen 
auf der Faschingsparty des TC Schwarz-Weiß Reutlingen
In Erwartung der Partygäste wurde das Tanzsportcentrum des 
Tanzsportclubs Schwarz-Weiß Reutlingen auch in diesem Jahr wie-
der in Fasnet-Atmosphäre versetzt. Zu Beginn des Tanzabends ent-
führten die Modern Line Dancerinnen des TSV Frickenhausen in 
die Tierwelt und überraschten die Faschingsgesellschaft mit einem 
Einmarsch der närrischen Tierschau: Die Tänzerinnen kamen im 
Tierkostüm, darunter ein Huhn, und brachten ihre gelegten Eier 
mit, die sie – hartgekocht – an die Gäste verteilten. Das anschlie-
ßende, von Ideengeberin Annette vorgetragene Narrengedicht 
„Narri Narro – Seid gegrüßt Ihr Narrenschar, Eure Einladung ist 
wunderbar, wir haben uns tierisch darauf gefreut, unsere Krallen, 
Klauen, Tatzen, Hufen aufs Parkett zu schwingen und zu grooven. 
Als Dankeschön legte jede von uns ein Ei, manche sogar zwei oder 
drei! Diese haben wir an Euch verteilt bevor eine jede von uns nun 
auf die Tanzfläche eilt,“ amüsierte die Partygäste und sorgte für 
Stimmung im Saal. Nach einer Tanzrunde starteten die Line Dance-
Raketen des TC SW RT „völlig losgelöst von der Erde“ den Quick-
Step mit beleuchteten Tanzstöcken. Wenig später tanzte die 
Gruppe, unter ihnen Frickenhäuser Tänzerinnen von Lady Solo, auf 
einen Bigband-Titel aus dem Swing-Jazz Genre. Auch dieser Swing-
Tanz wurde - nach anfänglichen Turbulenzen - mit viel Beifall 
belohnt. Gegen Ende des Abends tanzte die Partygesellschaft 
gemeinsam noch einen Round-Mixer. 

Erwachsenen-Kleiderbasar am 14. März 2026 in Großbett-
lingen - Verkäufernummern ab 22. Februar 2026 über 
Basarlino-App erhältlich
Mit Kleidung, die man nicht mehr tragen möchte, Geld verdienen? 
Der Erwachsenenkleiderbasar in Großbettlingen macht es mög-
lich! Dort kann jeder seine gut erhaltene Frühjahrs- und Sommer-
mode zum Verkauf anbieten.
Neu ab diesem Jahr ist, dass die ganze organisatorische Abwick-
lung über die App „Basarlino“ läuft. Interessierte Verkäuferinnen 
und Verkäufer können also ab dem 22. Februar 2026 (ab 18 Uhr) in 
der Basarlino-App oder unter www.basarlino.de Verkäufernum-
mern anfordern. Dort ist auch genau beschrieben, wie jetzt die 
Vorbereitung und die Auszeichnung der Kleidungsstücke funktio-
niert. Ideal ist es daher, wenn sich Interessenten vorab registrieren 
und die App installieren.
Die Verkäufer geben vor dem Basar ihre in der App erfasste Klei-
dung ab und das Basar-Team bietet die Kleidungsstücke auf dem 
Basar zum Verkauf an. Am Ende des Basars können die Verkäufer 
den Erlös oder die nicht verkauften Kleidungsstücke abholen. Das 
Basar-Team behält eine kleine Provision, die der Jugendarbeit im 
TSuGV Großbettlingen zu Gute kommt. Eine Teilnahme ohne Ver-
kaufsliste ist nicht möglich. Verkaufsnummern gibt es ausschließ-
lich über Basarlino.

Info-Abend zu den Änderungen
Am 20. Februar steht das Basar-Team für Fragen zum Umgang mit 
der Basarlino-App von 18 bis 20 Uhr im Forum der Generationen 
Großbettlingen gerne zu Verfügung.
Der Kleiderbasar findet am 14. März 2026 von 13.30 bis 16.00 Uhr im 
Forum der Generationen in Großbettlingen statt. Angeboten wer-
den Damen-, Herren- und Junge Mode für Frühjahr und Sommer 
sowie Schuhe und Accessoires in allen Größen.
Veranstalter: Jugendabteilungen des TSuGV Großbettlingen
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Weitere Informationen:
https://wm.baden-wuerttemberg.de/de/service/foerderpro-
gramme-und-aufrufe/liste-foerderprogramme/regionalpro-
gramm-fachkraeftesicherung-2026-2027

Aktivitäten vor Ort ist die kontinuierliche strategische Weiterent-
wicklung der Zusammenarbeit der regionalen Partner im Rahmen 
der regionalen Fachkräfteallianzen ein wichtiges Ziel des Wirt-
schaftsministeriums.

Verwöhnfrühstück für pflegende Angehörige
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Zur Landesausstellung Kunsthandwerk:
Die Preisverleihung und Ausstellungseröffnung findet am Freitag, 
25. September 2026, um
19 Uhr, im Kloster Schussenried in Bad Schussenried statt. Einzig 
der Publikumspreis der Stadt Bad Schussenried wird erst zur Finis-
sage am letzten Ausstellungstag verliehen. Die „Landesausstellung 
Kunsthandwerk“ wird vom 26. September bis 22. November 2026 
im Kloster Schussenried zu sehen sein.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische
Kirchengemeinde Grafenberg

Pfarrerin Hannah Häfele, Pfarrer Raphael Häfele,
Kirchstraße 10, Tel. 3 12 45
E-Mail: Pfarramt.Grafenberg@elkw.de

Bürozeiten Sekretariat: 
Dienstag und Freitag von 8.30 bis 11.30 Uhr, Tel. 3 12 45
Internet: www.kirchengemeinde-grafenberg.de
Mesner Tobias Roth, Kelterstraße 35,
Tel. 31225; mobil  0160 389 2532
E-Mail: tobias@roth-grafenberg.de

Donnerstag, 5. Februar 2026
18.00	  Mädchen- und Bubenjungschar

Freitag, 6. Februar 2026
16.00	  Mini-Jungschar

Samstag, 7. Februar
09.00	  „Frühjahrsputz“ und Ausmisten im Gemeindehaus
09.30	  Alpha-Kurs (auswärts)

Wochenspruch
Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure Herzen nicht. 
Hebräer 3,15

Sonntag, 8. Februar 2026
10.00	  Gottesdienst mit Chörle (Pfr. Häfele)
		   Opfer: Pflichtopfer Diakonie Landeskirche
10.00	  �Kindergottesdienst – Start in der Kirche, Ende am Gemein-

dehaus

Montag, 9. Februar 2026
09.30	  Mutter-Kind-Gruppe „Zwergenstübchen“;
		�  Leitung: Carolin Maisch, Kontaktaufnahme über das Pfarramt

Dienstag, 10. Februar 2026
17.30	  Sport und Segen (GH) Kontakt: annette.reinholz@gmx.net
20.00	  Posaunenchor

Mittwoch, 11. Februar 2026
15.00	  Konfirmandenunterricht
20.00	  Projektchorprobe

Donnerstag, 12. Februar 2026
09.30	  Frauentreff Cappuccino
18.00	  Mädchen- und Bubenjungschar
19.30	  Öffentliche Kirchengemeinderats-Sitzung (GH)

Chorprojekte 2026 – Sängerinnen und Sänger gesucht
Auch in diesem Jahr wollen wir alle zu Projektchorproben einladen, 
die Freude am Singen haben. Wie immer sind besondere musika-
lische Kenntnisse nicht erforderlich.
Das erste Chorprojekt startete am 4. Februar mit 8 Probeterminen 
bis zur Aufführung im Gottesdienst an Karfreitag, 3. April 2026. Wer 
sich noch kurzfristig entschließt, dabei zu sein, darf gerne noch an 
den Proben teilnehmen.
Seien Sie ganz herzlich dazu eingeladen.

Land und Stadt Bad Schussenried vergeben Staatspreise 
„Gestaltung Kunst Handwerk 2026“ - Wettbewerb zur 
Landesausstellung Kunsthandwerk 2026 startet
Das Land Baden-Württemberg vergibt die Staatspreise „Gestaltung 
Kunst Handwerk 2026“ in diesem Jahr gemeinsam mit der ober-
schwäbischen Stadt Bad Schussenried. Ab Montag (2. Februar) 
können sich selbstständig tätige Kunsthandwerkerinnen und 
Kunsthandwerker aus Baden-Württemberg im Rahmen eines 
Wettbewerbs beim Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Touris-
mus um die begehrten Staatspreise bewerben.
„Auch in diesem Jahr freue ich mich auf viele kreative und inno-
vative Wettbewerbsbeiträge der baden-württembergischen Kunst-
handwerkerinnen und Kunsthandwerker. Das Kunsthandwerk 
steht für kreatives und innovatives Unternehmertum aller Alters-
gruppen und ist geprägt durch seine Vielzahl an Ateliers und Werk-
stätten“, sagte Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut, Ministerin für Wirt-
schaft, Arbeit und Tourismus, zum heutigen Wettbewerbsstart.
Das Wirtschaftsministerium präsentiert das Ergebnis des Wettbe-
werbs gemeinsam mit dem Bund der Kunsthandwerker Baden-
Württemberg e.V., der Stadt Bad Schussenried und den Staatlichen 
Schlösser und Gärten Baden-Württemberg im Rahmen der „Lan-
desausstellung Kunsthandwerk 2026“. Die Werke werden ab Sams-
tag, 26. September 2026, im Kloster Schussenried der Staatlichen 
Schlösser und Gärten Baden-Württemberg zu sehen sein.

Teilnahmebedingungen:
Zum Wettbewerb eingereicht werden können selbst entworfene 
und hergestellte Stücke aus allen Werk- und Materialbereichen. 
Voraussetzung ist, dass die Arbeiten nicht älter als drei Jahre sind. 
Eine eigenständige Idee, eine künstlerische Formgebung sowie 
handwerkliche Präzision und Funktionalität fließen in die Bewer-
tung der Jury ein. Ebenso sind eine innovative Gestaltung oder ein 
experimenteller Umgang mit dem Material erwünscht.
Der vollständige Ausschreibungstext sowie weitere Informationen 
stehen ab sofort zum Download unter www.staatspreis-kunst-
handwerk.de zur Verfügung. Bewerbungen können ebenfalls über 
diese Internetseite online eingereicht werden. Bewerbungsschluss 
ist der Sonntag, 15. März 2026.
Eine unabhängige Fachjury wählt unter den zum Wettbewerb ein-
gereichten Arbeiten die Objekte aus, die in der Ausstellung gezeigt 
werden und vergibt die Preise und weitere Auszeichnungen.

Zu den Preisen: 
Es stehen Preisgelder in Höhe von insgesamt 19.000 Euro zur Ver-
fügung. Bis zu sechs Teilnehmerinnen und Teilnehmer können für 
die Staatspreise nominiert werden. Drei von ihnen erhalten je 
einen Staatspreis in Höhe von 4.000 Euro. Die drei übrigen Nomi-
nierungen sind mit einer Anerkennung von 500 Euro verbunden.

Zusätzlich zu den Staatspreisen verleiht das Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Tourismus gemeinsam mit dem Bund der Kunst-
handwerker Baden-Württemberg e.V. den Förderpreis für das 
junge Kunsthandwerk in Höhe von 3.000 Euro. Dieser Preis kann 
nur an junge Kunsthandwerkerinnen und Kunsthandwerker bis 
zum Alter von 35 Jahren vergeben werden (Stichtag für die Alters-
grenze ist der 1. Januar 2026).
Die Handwerkskammer Ulm stellt zudem den Handwerkspreis in 
Höhe von 1.500 Euro zur Verfügung. Der Handwerkspreis kann aus-
schließlich an einen teilnehmenden Handwerksbetrieb vergeben 
werden, der seit mindestens drei Jahren Mitglied bei einer baden-
württembergischen Handwerkskammer ist (Stichtag für die 
Berechnung der Mitgliedschaft ist ebenfalls der 1. Januar 2026).
Die Stadt Bad Schussenried stiftet zusätzlich den Publikumspreis 
in Höhe von 1.000 Euro. Der Publikumspreis wird an die Teilnehme-
rin oder den Teilnehmer der Landesausstellung vergeben, deren 
oder dessen Ausstellungsobjekt im Laufe der Ausstellungszeit per 
Stimmkarte die meisten Stimmen der Besucherinnen und Besu-
cher erhalten hat.
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Gegenwart Gottes neue Kraft zu schöpfen.
In einer offenen und herzlichen Atmosphäre erwarten dich Lob-
preis, kurze Impulse für den Alltag und Raum, um Glauben zu teilen.
Du darfst zuhören, mitsingen, beten, still werden oder dich aus-
tauschen- so, wie es dir guttut.
Hier ist ein Platz für Begegnung:
Mit Gott und mit anderen Menschen, die gemeinsam unterwegs 
sind.
Komm vorbei, lass den Alltag hinter dir und tanke auf für Herz, 
Seele und Glauben.

Frühstück für pflegende Angehörige am Samstag, 28. Februar in 
Metzingen
Sie pflegen einen Angehörigen – vielleicht schon seit vielen Jahren ...
Die eigenen Wünsche und Bedürfnisse stellen Sie dabei immer 
wieder hinten an und es bleibt wenig Raum zum Innehalten und 
Entspannen.
Begleitung, Unterstützung und Pflege sind wertvolle Tätigkeiten - 
persönlich für die Menschen und für die ganze Gesellschaft. Es ist 
uns ein Anliegen, Ihnen für diesen Einsatz zu danken mit einem 
Verwöhn-Frühstück für pflegende Angehörige am Samstag, 28. 
Februar 2026 von 9.00 bis 11.30 Uhr im Martinshaus in Metzingen, 
Gustav-Werner-Straße 20. Veranstalter: Pflegestützpunkt Standort 
Metzingen, Riederich und Grafenberg, Diakonische Bezirksstelle 
Metzingen und Evang. Kirchengemeinde, Metzingen
Anmeldungen bitte bis 23.02. telefonisch bei Elisabeth Pohl-May, 
Tel. 395-2322 oder E-Mail:e.pohl-may@metzingen.de

Weitere Chorprojekte 2026:

•	 Frieden und Bewahrung der Schöpfung, Chorwerke geistlich-
weltlich

	 Probestart: 6. Mai 2026
	 Anzahl der Proben: 7
	 Aufführung: 5. Juli 2026 im Gottesdienst um 10.00 Uhr

•	 Weihnachten in aller Welt
	 Internationale Chormusik zum Advent
	 Probestart: 7. Oktober 2026
	 Anzahl der Proben: 7
	 Aufführung: 13. Dezember 2026 (3. Advent) im Gottesdienst um 

10.00 Uhr

Herzliche Einladung zur nächsten AufTankStelle
AufTankStelle – ein Rastplatz bei Gott
Manchmal braucht es einen Moment zum Anhalten und Auftanken.
Die AuftankStelle lädt dich ein anzukommen und mitten in der 

Jede Woche.
48 Wochen im Jahr.
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Die BONi Teens schmeißen eine bunte Faschingsparty 

für alle Kids – und du bist herzlich eingeladen 
mitzufeiern! 

Freu dich auf Spielstationen, Musik, Tanz,  
kleine Überraschungen und jede Menge gute Laune. 

Der Bonifatius-Saal wird zum Faschings-Abenteuerland, 
und du mittendrin. Und natürlich:  

Kostüm anziehen lohnt sich – das beste Kostüm gewinnt 
einen Preis! Je kreativer, desto besser. 
Ende 18.03 Uhr. Unkostenbeitrag: 3 €. 

 

Kath. Kirchengemeinde
St. Bonifatius Metzingen, Riederich, Grafenberg

Kath. Pfarramt, Daimlerstr. 7, Tel. 9229-0,
Öffnungszeiten:
Mo/Di/Do/Fr. 9.00 bis 12.00 Uhr
Mo. 14.00 bis 17.00 Uhr
Mi. geschlossen

Pfarrer Marco Antonio Rodriguez Rivas
Pastoralreferentin Barbara Schmitt-Feuchter,
Jugendreferentin Anne de Sousa,
Kirchenpflege-Verwaltung Barbara Werner.
E-Mail: stbonifatius.metzingen@drs.de
www.KatholischeKircheMetzingen.de

Samstag, 07.02.2026 
08.45� �Informationsfrühstück zum Frauen Weltgebetstag mit Spe-

zialitäten aus Nigeria im evangelischen Martinshaus
15.00 Firmauftakt im Bonifatiussaal Metzingen
18.00 Rosenkranzgebet in St. Bonifatius Metzingen
18.30 Eucharistiefeier in St. Bonifatius Metzingen

Sonntag, 08.02.2026 
08.15 Beichtgelegenheit in St. Johannes Riederich
08.45 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion in St. Johannes Riederich
10.00 �Eucharistiefeier in St. Bonifatius Metzingen. Es singt der Kir-

chenchor.
11.00 Turmcafé
11.15 Italienische Eucharistiefeier
12.15 Kroatische Eucharistiefeier

Montag, 09.02.2026 
19.00 Verwaltungs-Ausschuss Sitzung im Turmcafé
19.30 Kirchenchor Probe im Saal
19.30 "Stille halten" im Gemeindehaus Peter und Paul in Grafen-
berg, Schillerstr. 10

Dienstag, 10.02.2026 
08.30 Bibel teilen für Frauen in St. Lioba
15.00 BONi-mini-KiDS Probe im Bonifatiussaal
16.15 BONi-KiDS Probe im Bonifatiussaal
18.00 kroatisches Rosenkranzgebet
18.30 Eucharistiefeier in St. Johannes Riederich
19.30 Liturgie-Ausschuss Sitzung in St. Lioba

Mittwoch, 11.02.2026 
15.30 Italienisches Rosenkranzgebet
15.30 Eucharistiefeier im Altenzentrum Diakonissenring
17.00 Rosenkranzgebet in St. Bonifatius Metzingen
19.45 Boni-Chörle Probe in St. Bonifatius

Donnerstag, 12.02.2026
16.30 BONi-KiDS Probe im Bonifatiussaal
18.30 Eucharistiefeier mit Anbetung in St. Bonifatius Metzingen
18.30 BONi-Teens Probe im Bonifatiussaal
19.30 Kolping Familie feiert Weiber Fastnacht im Bonifatiussaal

Freitag, 13.02.2026 
08.00 Eucharistiefeier in St. Bonifatius Metzingen
19.00 Jugend-Ausschuss Treffen im Turmzimmer

Vorschau:
Samstag, 14.02.2026, 14.56 Uhr 
Kinderfasching mit Boni-Kids und Teens im Bonifatiussaal.
Sonntag, 15.02.2026, 10.00 Uhr 
Eucharistiefeier, parallel Kinderkirche in St. Bonifatius Metzingen.
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Kicker*innen das Finale mit 1:4. und waren natürlich erstmal sehr 
geknickt. Vielleicht war es am Ende die Nervosität, die ihnen nicht 
den erwünschten Sieg brachte, am Teamgeist hat es definitiv nicht 
gefehlt. 
Der Blick richtet sich jetzt aber nach vorne: Bereits nächste Woche 
kann das Team der E1 in Wolfschlugen und das Team der E2 in Len-
ningen erneut zeigen, wozu es gemeinsam fähig ist.

B-Jugend
Ein riesiges Dankeschön an die Firma GLW LKW- und PKW Handel 
GmbH aus Riederich sowie der Firma Rampf aus Grafenberg. Dank 
eurer großzügigen Unterstützung sind unsere B-Junioren ab sofort 
einheitlich ausgestattet und starten mit neuer Trainingskleidung 
in das neue Jahr. 

Harmonika Orchester
Grafenberg e.V.

"Kaffee & Musik" - Kaffeenachmittag am 01.03.2026
Wir laden alle Eltern, Großeltern, Mitglieder und Interessierte ganz 
herzlich zu unserem Kaffeenachmittag "Kaffee & Musik" ein! Am 
01.03.2026 erwartet Sie ein Nachmittag voller Musik und Freude.
Unsere Spieler und Schüler haben ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt. Lassen Sie sich von unseren Stücken 
verzaubern und genießen Sie unsere Darbietungen. Als Gäste dür-
fen wir wieder die Schüler des Akkordeonorchester des SAV Pful-
lingen in unserer Mitte begrüßen.
Der Nachmittag beginnt um 14.30 Uhr, Einlass ist bereits um 14.00 
Uhr. Alle, die sich bei einer Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen 
gerne von unserer Musik unterhalten lassen wollen, sind an die-
sem Nachmittag herzlich in die Grafenberger Kelter eingeladen.
Kommen Sie vorbei und erleben Sie einen musikalischen Nach-
mittag in geselliger Runde! Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ort: Kelter Grafenberg
Datum: 01.03.2026
Uhrzeit: Einlass 14.00 Uhr, Beginn 14.30 Uhr

Neuapostolische Kirche Grafenberg
Kelterstraße 6

Kirchliche Nachrichten der Neuapostolischen Kirche

Sonntag, 9. Februar 2026
09.30 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 10. Februar 2026 
20.00 Uhr Chorprobe 

Mittwoch, 11. Februar 2026
20.00 Uhr Gottesdienst in Metzingen

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.nak.nürtingen.de
www.nak.org / www.nak-sued.de

Aus dem Vereinsleben

TSV Grafenberg e.V.

NACHRUF

Der TSV Grafenberg 1903 e. V. trauert um sein langjähriges Mitglied

Ruth Stark

die am 09. Januar im Alter von 92 Jahren verstorben ist. Ruth 
Stark war seit dem 10.12.1994 Mitglied in unserem Verein und 
wurde am 17.09.2021 für 25 Jahre Mitgliedschaft im TSV Grafen-
berg geehrt.

Für ihre jahrzehntelange Verbundenheit mit unserem TSV sind 
wir Ruth Stark sehr dankbar und werden sie stets in guter und 
ehrender Erinnerung behalten.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt ihren beiden Söhnen Rainer 
und Klaus mit ihren Familien und allen Angehörigen.

Vorstand und Ausschuss des TSV Grafenberg

Abteilung Fußball

E-Jugend
Vergangenen Samstag war die E 1 des TSV Grafenbergs zu Gast 
beim Hallenturnier in Neuffen. Hochmotiviert starteten die Jungs 
und Rosi mit ihren Trainern Frank und Micha ins Turnier und schon 
im ersten Spiel gegen den Gastgeber überzeugten die Grafenber-
ger Kicker*innen und siegten souverän mit 4:0. Auch in den nächs-
ten 3 Vorrundenspielen gegen Neuhausen (4:1), gegen K‘furt II (3:0) 
und gegen Esslingen (3:1) zeigten die Kinder ihr fußballerisches 
Können und ließen den Gegnern kaum eine Chance. Nach den 
gewonnenen Vorrundenspielen stand Grafenberg verdient als ers-
ter Finalist fest.
Im Finale mussten sie sich dann den Jungs des K‘furt I stellen. 
Lange Zeit war es ein Finale auf Augenhöhe und beide Mannschaf-
ten witterten ihre Chancen. Letztendlich verloren unsere 
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Donnerstag	 12.02.2026	19:30 Uhr	
Hochsensibilität leben -  verstehen -  einordnen - gestalten
Hochsensibilität ist eine besondere Form der Wahrnehmung. In 
diesem Workshop erhältst du einen fundierten Einblick in das 
Thema: Welche zwei Seiten der Medaille gibt es - im Alltag, im 
Beruf, in Beziehun- gen? Und wie kannst du mit deinen feinen Sin-
nen so umgehen, dass sie dich unterstützen statt überfordern? Der 
Abend kombiniert Hintergrundwissen, Impulse zur Selbstreflexion 
und Strategien für den Alltag.

Hospizgruppe
Metzingen/Ermstal e.V.

Begleitung für Schwerkranke, Sterbende, Trauernde und 
ihre Nahestehenden

Wir müssen von Zeit zu Zeit eine Rast einlegen und warten, 
bis unsere Seelen uns wieder eingeholt haben.

( Indianische Weisheit)

Uns ist es ein Anliegen, dass sterbende Menschen ihre letzte 
Lebensphase - soweit möglich- zusammen mit den ihnen nahe-
stehenden Menschen verbringen können, sodass es ein in Würde 
gestalteter Lebensabschnitt werden kann.
Wir sind für Schwerkranke, ihre Angehörigen und Nahestehenden 
da. Wir schenken Zeit, hören zu und bieten Trost und Beistand.
Wir sind von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr unter den untenstehenden 
Kontaktdaten erreichbar.
Wir begleiten Sterbende und deren Angehörige zu Hause, in Pfle-
geheimen und im Stationären Hospiz Veronika. Dabei stehen die 
Bedürfnisse der schwerkranken und sterbenden Menschen im 
Mittelpunkt.

Einladung zum Trauercafé
Herzlich eingeladen sind Menschen, die in Trauer sind und ins 
Gespräch mit anderen Trauernden kommen wollen. Bei einer Tasse 
Kaffee und einem Stück Kuchen fällt das leichter.
Anschließend besteht die Möglichkeit, im Austausch in der Gruppe 
über verschiedene Themen des Trauerprozesses zu sprechen und 
auch Wege zum Umgang mit der eigenen Trauer zu suchen.
Das Treffen wird geleitet von ausgebildeten Trauerbegleiterinnen, 
die bei Bedarf gerne für Einzelgespräche zur Verfügung stehen.
Wir freuen uns auf ihr Kommen.
Termin:	 Mittwoch, 11. Februar 2026 von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Neuer Ort:	Rathausapotheke, Beim Bad 2, 72574 Bad Urach

Hospizgruppe Metzingen/Ermstal e.V.
Christophstr. 20, 72555 Metzingen
Tel. 0 71 23 / 36 06 76
Handy: 0 172 / 4 25 95 82
E-Mail: info@hospiz-metzingen.de
Internet: www.hospiz-metzingen.de

Herzlich willkommen auf unserer kulturellen Plattform für 
Menschen und Themen in der Region und für die Region:

Donnerstag	 05.02.2026	19:00 Uhr	 Kulturtheke 
Auch am heutigen Donnerstag erwartet Sie wieder ein Abend in 
netter Gesellschaft mit anregenden Gesprächen und einem Glas 
Metzinger Wein.

Freitag	06.02.2026	20:15 Uhr	 Song Sung Blue - Filmvorstellung im 
LUNA Filmtheater 
Ein mitreißender Film über verpasste Chancen, neue Anläufe und 
die Heilkraft der Musik: Basierend auf der Geschichte des Duos 
Lightning & Thunder berichtet der Film über das Musikerpaar Mike 
und Claire Sardina, das als Neil-Diamond-Tribute-Duo tourte und 
seine Songs eindrucksvoll interpretierte. Ein Film voller Herzlich-
keit und Humor, der aufzeigt, dass es nie zu spät ist, eigene Träume 
zur verwirklichen.
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Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Grafenberg

Mitgliederversammlung
am Sonntag den 08.02.2026 
in der historischen Grafenberger Kelter.
Beginn der Mitgliederversammlung um 12.00 Uhr.
Einlass ab 11.00 Uhr zum Weißwurstfrühstück.

Tagesordnung 
1.	 Begrüßung und Totenehrung
2.	 Bericht des Vorstands 2025
3.	 Berichte der Fachwarte
	 3.1.  Schriftführerin
	 3.2.  Wanderwart, Seniorenwandergruppe
	 3.3.  Weg- und Naturschutzwart
	 3.4.  Sportwart
	 3.5.  Radsportwart, Seniorenradgruppe
	 3.6. Familienwart
4.	 Kassierer Kassenbericht 
	 4.1. 	Rechnungsprüfer
5. 	 Entlastung der Vorstandschaft 2025
6. 	 Wahlen
Pause 15 min
7. 	 Ehrungen und Vereinsgaben
8.	 Anträge und Verschiedenes

Alle Mitglieder und Freunde des Vereins sind zu dieser Versamm-
lung herzlich eingeladen. Anträge an die Mitgliederversammlung 
können bis spätestens Sonntag, den 01.02.2026 an den Vorstands-
teamsprecher in schriftlicher Form eingereicht werden. 

Joachim Defrancesco 
Riedericher Str.3, 72661 Grafenberg 

Der SAV Grafenberg versorgt seine Gäste bei dieser Veranstaltung 
mit Speisen und Getränken. 

Die Vorstandschaft. 

Workout-Wandern für den Freitagabend 
Die Ortsgruppe Grafenberg des Schwäbischen Albvereins veran-
staltet eine Abendwanderung am Freitag, den 06.02.2026. 
Eine zweistündige Wanderung auf den Uhlberg mit einer anschlie-
ßenden Einkehr. 
Ausrüstung: Geeignetes Schuhwerk, Taschenlampenpflicht oder 
Stirnlampe, evtl. Wanderstöcke, Getränke und Regenschutz.  
17.30 Uhr – �Treffpunkt in Grafenberg Rienzbühlhalle und Bildung 

von Fahrgemeinschaften 
17.50 Uhr – Aich an der Festhalle 
18.00 Uhr – Start 
Touren-Details:	 Wanderung:  ca. 2 Stunden Gehzeit 
					     Wegstrecke: ca. 9-10 Kilometer 
Auf-/Abstieg:  ca.200  Aufwärtsmeter/Abwärtsmeter 
(Die Wanderung findet auch bei regnerischer Witterung statt. Der 
Veranstalter behält sich vor die Wanderung an die aktuellen Wet-
terverhältnisse anzupassen). 

Einkehr	
•	 Abendessen in der Gaststätte Ochsen in Aich  
Anmeldung: 
Bitte Anmeldung an Joachim Defrancesco bis zum 03.02.2026  
jojode@live.de oder Tel.: 0157/56 38 60 84. 
Diese Wanderung ist begrenzt auf max. 20 Teilnehmer. 
Wir freuen uns auf einen großartigen Wochenausklang, mit euch. 
Die Wanderführer Tina Defrancesco und Joachim Defrancesco. 

Musikverein Grafenberg e.V.Musikverein Grafenberg 1926 e.V.
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Auftritt beim „Schlachtplattenessen“ der Stadtkapelle 
Metzingen 
Am kommenden Sonntag, den 8. Februar 2026, spielen wir von 
14:00 Uhr bis 16:15 Uhr beim „Schlachtplattenessen“ der Stadtka-
pelle Metzingen in der Festkelter auf dem Kelternplatz.
Wir laden alle Freunde und Fans der „Grafenberger Musikanten“ 
herzlich ein, uns nach Metzingen zu begleiten und ein paar schöne 
Stunden bei Blasmusik und leckerem Essen zu verbringen. Vor uns 
spielt die Stadtkapelle Metzingen.
Die Vereinsleitung

Spielenachmittag samt Übernachtungsfeier bei Mixed 
Music
Am vergangenen Samstag veranstalteten wir mit unserer Jugend 
einen besonderen Nachmittag und Abend voller Spaß und Gemein-
schaft.
Zu Beginn luden wir die Jugendlichen von den Beginners und 
Mixed Music dazu ein, einen unterhaltsamen Spielenachmittag zu 
verbringen. Bei einer Vielzahl an lustigen Spielen und einigen Run-
den Tischkicker war für jeden etwas dabei. Der Nachmittag klang 
mit leckeren Hot Dogs aus.
Im Anschluss ging es dann für Mixed Music auf eine Fackelwande-
rung. Bei dunklem Himmel und flackernden Fackeln hatten alle 
eine Menge Spaß und die Kids genossen die spannende Atmo-
sphäre. Zum Aufwärmen gab es an einem nahegelegenen Gütle 
heißen Punsch für alle.
Wieder zurück im Neuhäuser Probelokal haben wir es uns bei einem 
entspannten Filmeabend gemütlich gemacht – Popcorn durfte 
natürlich nicht fehlen! Der Abend endete mit vielen Gesprächen, 
guter Stimmung und einer gemeinsamen Übernachtungsfeier.
Am nächsten Morgen gab es ein gemütliches Frühstück, bevor wir 
uns alle verabschiedeten und der tolle Tag zu Ende ging.
(Bericht von unserere Jugendleiterin Selina Baisch)
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Wir gratulieren Friederike Stocker, Anna-Lena Brodatsch, Xenia 
Müller und Roman Dumea von der Musikschule Metzingen zu ihren 
Preisen.
Danke den Lehrkräften Christina-Reges Manz und Jürgen Häußler 
für die umfangreiche Vorbereitung.

Kammerkonzert am Freitag – Rhythm Song
Kommenden Freitag 6.02 findet um 19h wieder ein Kammerkonzert 
unserer Schülerinnen und Schüler im Pavillon statt.
Das besondere an diesem Konzert: ein Stil – und Instrumenten-
vielfalt, die seines Gleichen sucht. 
Der Eintritt für dieses bunte Konzert ist frei.

Spitzenkonzert Landesjugendorchester in Metzingen – 
KARTENVORVERKAUF HAT BEGONNEN
Ein Konzert, das begeistert – ein Abend, der bleibt!
Es ist so weit: Der Ticketverkauf für ein Sonderklassenkonzert 
ganz besonderer Art hat begonnen!
Freuen Sie sich auf einen musikalischen Ausnahmeabend voller 
Energie, Leidenschaft und jugendlicher Virtuosität.

Noch auf der Suche nach dem perfekten Geschenk?
Dann haben wir die ideale Idee für Sie! Über den QR-Code können 
Sie ganz unkompliziert Karten für diesen wundervollen Konzert-
abend erwerben – ein Geschenk, das Emotionen weckt und lange 
in Erinnerung bleibt.
Die Musikschule Metzingen freut sich gemeinsam mit dem Lions 
Club Ermstal, ein absolutes Spitzenensemble der musikalischen 
Jugend-Elite Baden-Württembergs in Metzingen willkommen zu 
heißen. Hier treffen Talent, Hingabe und höchste musikalische 
Qualität aufeinander – ein Erlebnis, das unter die Haut geht!
Verpassen Sie dieses kulturelle Highlight nicht!
Ein Abend voller Gänsehautmomente, Begeisterung und musikali-
scher Exzellenz – ein kulturelles Highlight!!!!!!!!!

Arbeitskreis
Grafenberger Kelter

Erste Krimi-Soirée in der Kelter Grafenberg
Am 06.02.2026 ab 19 Uhr Grafenberger Kelter heißt es wieder 

„Achtung Spannung pur!“
In der Kelter in Grafenberg findet eine Lesung der beiden Metzin-
ger Krimiautoren Walther Stonet und Werner Kehrer statt. Beide 
stellen ihre jeweils neusten Werke vor.
Stonet, der sich im wahren Leben mit IT-Sicherheit, Künstlicher 
Intelligenz und Digitalisierung befasst, trägt dabei aus seinem 
Roman „Chiemsee Morde“ vor. Nach drei Bänden bei Oertel + Spö-
rer ist der vierte Band seiner bekannten Brühlsdorf-Reihe – neben 
einem weiteren Krimi einer regionalen Autorin – in seinem eige-
nen kleinen Verlag erschienen. Walther wird seinen Teil der Lesung 
mit einigen schwarzhumorigen Gedichten auflockern.
Kehrer präsentiert Inhalte seines Romans „Der letzte Knall“ vor, der 
seinen Beginn in Neuhausen hat. In einer ehemaligen Bank wird ein 
Geldautomat gesprengt, bei dem ein Opfer zu beklagen ist. Beide 
Vorträge versprechen Spannung und vielfältige Unterhaltung.
Die Bücher samt individueller Widmung können am Ende der Ver-
anstaltung und in der Pause bei den Autoren erworben werden. 
Diese freuen sich auf den Kontakt mit ihren Leserinnen und Lesern.
Der Eintritt ist frei, der Hut geht rum und wir freuen uns, wenn die 
Gäste diesen füllen.

Musikschule Metzingen e.V.

Jugend musiziert – Jugend Jazzt
Am Wochenende fand wieder mal der Jugend musiziert Regional-
wettbewerb statt mit erneuter Rekordbeteiligung. Zum ersten Mal 
seit Jahren stand auch die renovierte Tübinger Musikschule als 
Austragungsort zur Verfügung. Hier fanden die Wertungsvorspiele 
in den Kategorien Klavier, Holzbläserensembles und Schlagzeug 
statt. In Bad Urach wurde gesungen, in Metzingen fand der Blech-
bläserensemblewettbewerb statt und die Streichinstrumente 
musizierten in der Pliezhäusener Musikschule.
Am Wochenende davor fand der Landeswettbewerb „Jugend Jazzt“ 
in Karlsruhe statt.
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